
Aktiver Tierschutz im Toggenburg dank Elektroschrott-Recycling  
 
Den Keller und das Haus entrümpeln und dabei noch etwas Gutes tun? Dies 
ermöglicht die traditionelle Dezember-Aktion der Kuster Recycling AG in 
Ebnat-Kappel und Wil. Ob alte Drucker, Computer, Waschmaschinen, Radios 
oder andere Elektrogeräte – all dies können Sie im Dezember kostenlos bei 
Kuster Recycling vorbeibringen. Pro abgegebenem Kilo Elektro-Schrott 
spendet Kuster Recycling 10 Rappen an das Tierheim Nesslau. Dank diesem 
Beitrag können herrenlose und kranke Tiere umsorgt, gepflegt und wiederum 
in eine sichere Obhut gegeben werden.  
 
Die Dezember-Aktion der Kuster Recycling AG zugunsten des Tierheims Nesslau 
feiert bereits ihr 10-jähriges Jubiläum. In den vergangenen Jahren wurden insgesamt 
über 43‘000.- Franken Spendengelder gesammelt. „Wir sind immer noch überwältigt 
vom letztjährigen Erfolg, wo wir erstmals über 7‘000.- für das Tierheim Nesslau 
sammeln konnten“, freut sich Katja Kuster, Geschäftsleitungsmitglied der Kuster 
Recycling AG. Mit der Entsorgung von Elektro-Altgeräten können die Kunden der 
Kuster Recycling in Ebnat-Kappel und Wil im Dezember gleich mehrfach etwas 
Gutes tun: Sie schaffen mehr Platz in ihrem Zuhause, leisten einen Beitrag zum 
Umweltschutz und unterstützen Tiere in Not. Die von den Kunden abgegebenen 
Elektro-Altgeräte werden grösstenteils auf dem Areal der Kuster Recycling AG 
demontiert. Dabei werden Schadstoffe wie Batterien, Kondensatoren oder Altöl 
entfernt und Eisen, Metalle, Holz und weitere Materialien ausgebaut.  
 
 

Vielseitiges und aktives Tierheim 
Das Tierheim Nesslau nimmt jährlich rund 200 Tiere auf. Diese stammen von 
Privaten oder auch vom Tierschutz. Die herrenlosen Tiere werden als Erstes 
untersucht und wenn nötig medizinisch versorgt, bis sie weitervermittelt werden. Die 
medizinische Betreuung wird durch Carla und Daniel Leutenegger sichergestellt. 
Neben dem Tierheim befindet sich auch eine Tierpension. Hier können Haustiere an 
einzelnen Tagen, aber auch für mehrere Wochen in Pension gebracht werden. Auch 
ein Hundesalon befindet sich im Gebäude.  
 
Tierheim ist auf Spenden, Tierpatenschaften und Legate angewiesen 
Das Tierheim Nesslau ist eine gemeinnützige Stiftung, die auf Spenden und 
Zuwendungen angewiesen ist. Denn die Pflege, Umsorgung und Betreuung der 
herrenlosen Tiere kostet. Auch wenn die neuen Besitzer einen Unkostenbeitrag 
leisten, bleibt jährlich ein Defizit von mehreren zehntausend Franken. „Die Betreuung 
der herrenlosen Tiere ist oft aufwendig und kostspielig, vor allem wenn sie verletzt zu 
uns gebracht werden“, führt Carla Leutenegger, Mitglied des Stiftungsrates aus. 
„Auch der Unterhalt kostet. Aktuell sammeln wir für neue Geräte wie 
Hochdruckreiniger, die uns die Betreuung und vor allem auch Reinigung des Heims 
erleichtern. Wir wollen den Tieren ein sauberes und freundliches zu Hause geben, 
auch wenn es nur vorübergehend ist“, ergänzt Dolores Rust, Tierpflegerin und 
Verantwortliche für die Administration des Tierheims. Das Tierheim Nesslau kann 
daher vielseitig finanziell unterstützt werden: Mit Spenden – sei es online oder mit 
der Aktion „Sie recyceln. Wir spenden“, mit Tierpatenschaften oder mit der 
Berücksichtigung des Tierheims bei Legaten und Testamenten. Wer z.B. möchte, 
dass für ein Tier nach dem Ableben des Besitzers weiterhin tiergerecht gesorgt 
werden soll, kann dies testamentarisch festhalten und dabei das Tierheim Nesslau 



begünstigen. Alle Zuwendungen kommen direkt den betroffenen Tieren zugute.  
 
Tiergeschichten auf Facebook verfolgen 
Auch in diesem Jahr wird im Rahmen der Aktion „Sie recyceln. Wir spenden“ auf 
Facebook über Geschichten von Tieren berichtet, die das Tierheim Nesslau dieses 
Jahr betreute. So die Geschichte von 13 Katzen, die aus einem Messie-Haushalt 
gerettet und die meisten davon nun auf einem Pferdehof bei Wien leben. Oder die 
ältere Hundedame Sina, die einen wundervollen neuen Platz gefunden und das 
„Älterwerden“ nun zusammen mit ihrem neuen Frauchen geniessen kann. Oder 
Roxy, die Rottweiler-Hündin, die dank einer Patenschaft im Tierheim leben darf. Und 
da ist auch noch JJ – ein junges Kätzchen, das nach einem Unfall mit einem 
Beckenbruch ins Tierheim kam. Die damaligen Besitzer wollten es einschläfern, doch 
das Tierheim-Team ermöglichte eine Operation. Und wie in den letzten Jahren lief 
auch in diesem Jahr auf dem Areal der Kuster Recycling eine herrenlose Katze zu: 
Fleckli. Da sie kein Besitzer fand, wurde sie dank dem Tierheim an eine neue Familie 
vermittelt, wo sie auf den Namen Amelie getauft und ein neues zu Hause fand.  
 
Hilfe für kranke Tiere dank alten Bildschirmen und Radios 
In ihren Sammelstellen in Ebnat-Kappel und Wil nimmt die Familienunternehmung 
Kuster Recycling AG im Monat Dezember zu den normalen Öffnungszeiten kostenlos 
ihre alten Elektronik-Geräte entgegen. Pro abgegebene Kilogramm gehen 10 
Rappen an das Tierheim Nesslau. Mit folgenden alten Geräten unterstützen sie die 
Aktion und somit Tiere in Not: 

- Büro- und Informatikgeräte (Drucker, Kopierer, Computer, usw.) 
- Haushaltskleingeräte (Haarfön, Toaster, Mikrowelle, usw.) 
- Haushaltsgrossgeräte (Kühlgeräte, Waschmaschinen, usw.) 
- Unterhaltungselektronik (Spielzeug, Radio, CD-Player, usw.) 
- Bildschirme und Monitore 

 
An den beiden Standorten sind auch Spenden-Kässeli zugunsten des Tierheims 
Nesslau aufgestellt. Somit können Sie das Tierheim Nesslau direkt unterstützen.  
 
Die Kuster Recycling AG bietet in Ebnat-Kappel und Wil einen Rumdumservice zum 
Thema Entsorgung an: Papier, Karton, Getränkekarton, gemischte Kunststoffe in 
Sammelsäcken, Alteisen und Metalle, Glas, PET-Flaschen, Stahlblechdosen, 
Aluminiumverpackungen, Nespressokapseln, Korkzapfen, Batterien, Altkleider, 
Elektro-Kleingeräte, Haushaltsgrossgeräte, Kühlschränke, Altholz, Grüngutabfälle 
und vieles mehr kann abgegeben werden. Die Annahmestelle in Wil, direkt vis-à-vis 
vom Bahnhof, ist am Dienstagabend und am Samstagmorgen geöffnet. Die 
Annahmestelle am Hauptsitz der Kuster Recycling AG an der Steinenbachstrasse in 
Ebnat-Kappel hat Montag bis Freitag zu den üblichen Arbeitszeiten geöffnet. Zudem 
ist jeder 1. Samstagmorgen im Monat offen. Die Kuster Recycling AG bietet eine 
breite Auswahl von Dienstleistungen rund um das Thema Entsorgung an. So holt sie 
bei Firmen, Schulen, Heimen und Gemeinden verschiedene Wertstoffe ab, oder stellt 
Privaten oder Unternehmen die passenden Sammelbehälter oder Mulden zur 
Verfügung. Mehr Informationen unter www.kuster-recycling.ch oder auf Facebook 
unter «Sie recyceln. Wir spenden.». 
 
 
 
 

http://www.kuster-recycling.ch/


 
 
 

 
 
 
 
Bild: 
Katja Kuster, Geschäftsleitung Kuster Recycling mit Dolores Rust und Carla 
Leutenegger vom Tierheim Nesslau. Dank Spenden können auch wichtige 
Putzgeräte angeschafft werden, damit alles sauber gehalten werden kann. 


